
 

 

  Wichtige Kundenhinweise zu unseren Kanutouren 
 

1. Personentransport/ Bootstransport 
 

Bitte nutzt die öffentlichen Verkehrsmittel, unsere Touren sind auf diese abgestimmt. Dies schont die 
Umwelt und ist schneller als mehrmaliges Hin- und Herfahren mit dem PKW. Ein Personentransport 
durch FP ist grundsätzlich nicht möglich. Die Boote selbst werden von FP geliefert und abgeholt. 
 
FP vergütet euch das Bahnticket für die Strecke vom Kanu-Ausstieg zum Kanu-Einstieg, wenn 
ihr das Ticket zu Beginn der Kanutour am Einstieg vorlegt. Die Zugfahrt muss vor der Kanutour 
stattgefunden haben. 
 
2. Verhaltensregeln für Kanutouren 

 

• Kanufahren unter Alkoholeinfluss ist streng verboten, ebenso das Mitführen von 
Glasflaschen und Bierkästen im Boot, sowie der Betrieb jeder Art von Tonverstärkern 
während der Tour. Ebenfalls nicht zulässig sind partyähnliche Touren (Alkoholeinfluss 
besteht gemäß Wasserrecht spätenstens ab 0,5 Promille und wird ähnlich streng wie Autofahren 
unter Alkohleinfluss geahndet). Bei Verstößen muss mit Strafanzeigen gerechnet werden!  

• Bitte haltet die in der Tourbeschreibung bzw. im Mietvertrag genannten Rückgabeorte und 
Zeitfenster ein! Eventueller Mehraufwand durch Abholung an nicht vereinbarten Orten oder zu 
nicht vereinbarten Zeiten wird mit mindestens 100 € pro angefangener Arbeitsstunde für Personal 
und Fahrzeugeinsatz berechnet. 

• Kanufahren ist Sport in sensibler Natur, wir bitten daher dringend um Rücksichtnahme! 
Teilnehmer, welche Natur und Anwohner massiv stören, werden von unseren Leistungen 
ausgeschlossen. Für Kanufahren auf der Pegnitz gilt die Verordnung des Nürnberger Landes zum 
Schutz der Natur (HIER nachzulesen). 
Diese Verordnung verlangt insbesondere: 
- Einsteigen und Aussteigen nur an den markierten Plätzen 
- Rasten nur an ausgewiesenen Rastplätzen 
- Lärm vermeiden 
- keinen Müll hinterlassen 
- Befahrung in Flussmitte bzw. an der tiefsten Stelle 
- Abstand vom Ufer/Brutstellen/Jungtieren halten 
- Rücksicht auf Angler nehmen 

 
3. Sicherheitshinweise, körperliche Konstitution, Schwimmkenntnisse, Kleinkinder 
 

• Mit der Kanutour auf der Pegnitz begebt ihr euch in die freie Natur. Ihr führt die Kanutour 
auf eigene Gefahr und Verantwortung durch. Es erfolgt keine Gefahrensicherung seitens 
des Veranstalters.  
Es können jederzeit tückische Strömungen und gefährliche Baumhindernisse auftreten, auf welche 
in Schildern, Flusskarten, Flussführern oder im Rahmen der Einweisung nicht hingewiesen wurde.  

• Das Tragen von Schwimmwesten während der Kanutour ist verpflichtend. 
Schwimmwesten schützen nicht nur vor Ertrinken, sondern schützen auch den Oberkörper z.B. 
beim Streifen von herabhängenden Ästen oder bei eventuellen Kenterungen.  

• Die Kanutouren auf der Pegnitz erfordern normale bis sportliche körperliche Konstitution 
und Schwimmkenntnisse.  

• Kanutouren mit Kleinkindern: 
Insbesondere im Falle einer Kenterung sind Kleinkinder hilflos. In ungünstigen Fällen schützen 
auch die ausgegebenen Schwimmwesten nicht vor dem Ertrinken. FP rät daher grundsätzlich 
davon ab, Kinder unter 6 Jahren bzw. Kinder ohne Schwimmkenntnisse mit auf die Kanutour zu 
nehmen, es sei denn die dazugehörigen Erwachsenen haben entsprechende Erfahrung und 
Kanukenntnisse und können jederzeit für die Sicherheit der Kleinkinder garantieren. 

• Ersatzkleidung/Packsäcke 
Nehmt Ersatzkleidung mit, welche ihr in unseren Packsäcken verpacken könnt, denn Kenterungen 
sind immer möglich. 
Wir garantieren keine Dichtheit unserer Packsäcke und kommen nicht für Schäden auf, 
insbesondere an Wertgegenständen und technischen Geräten. 

https://urlaub.nuernberger-land.de/fileadmin/Mediendatenbank/PDF/Aktiv/2017_Verordnung_Gemeingebrauch_Pegnitz_01.pdf

